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Prater Wien
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Aus für den
Straßen Strich
im Prater

Arbeitsverbot am Tag ab 25. Mai
II Weiter Streit um Strich-Regelung
Die Tage der Dirnen rund um
Messe und Wurstelprater sind
gezählt. Bezirk und Rathaus
haben sich auf eine neue Re-
gelunggeeinigt.

Leopoldstadt. Seit der No-
velle des Prostitutionsge-
setzes aus dem Jahr 2011 ist
die Gegend um den Wurs-
telprater und die Wiener
Messe so etwas wie die letz-
te Bastion des Straßen-
strichs. Im Rest der Stadt
wurden die Sexarbeiterin-
nen aus dem Wohngebiet
verbannt - nur rund um
den Prater und am Auhof
blieben Erlaubniszonen.

24-Stunden-Strich. Zu-
letzt waren die Prostituier-
ten auch untertags an Mes-
se- und Ausstellungsstraße
gestanden. Prater-Besu-
cher und Betreiber der
Fahrgeschäfte beschwer-
ten sich, Bezirksvorsteher
Gerhard Kubik (SPÖ) fühlte
sich von seinen Amtskolle-
gen in den anderen Bezir-
ken Wiens im Stich gelas-
sen. Diese hätten laut neu-
em Gesetzt freiwillig Er-
laubniszonen" erlassen
können - dafür hat sich
aber keiner der 22 weiteren

Bezirkschefs entschieden.
Kompromiss. Jetzt lässt

Kubik die Prostitution in
der Erlaubniszone per Poli-
zeiverordnung untertags
verbieten - eine Kompro-
misslösung. Stichtag dafür
ist der 25. Mai. Dann wird
die Prostitution in den
Sommermonaten erst ab
22 Uhr am Abend bis 6 Uhr
(im Herbst und Winter zwi-
schen 19 Uhr und 7 Uhr) er-
laubt sein. Andere Maß-
nahmen wie die Straßen-

Bald nur mehr nachts: Prostitution im Prater.

sperren für Freier im na-
hen Stuwerviertel wird es
laut Kubik im Prater aber
nicht geben. (her)


